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1907.
Der Osterfeiertage wegen

erscheint die nächste Rümmer
des „Wochenblattes " am Dienstag den
2 . April .

zrohe zeitUngr !
Mit diesem Wunsche möge die heutige

Nummer unserer Zeitung in die Hände ihrer
Leser von nah und fern gelangen . Wieder ist
eS Ostern und von neuem erwacht nach dem
harten Regiment eines langen Winters die
Erde zu neuem Leben , wieder tragen die feier¬
lichen Klänge der Glocken die frohe Auf¬
erstehungsbotschaft in alle Lande hinaus und
versetzen unsere Herzen in eine weihevolle
Stimmung . Jahrtausende blicken wir zurück
und erkennen im Hinblick auf jenes Auf¬
erstehen , jenen vom Erlöser schwer erkämpften
und errungenen Sieg über die Macht des
Todes die großen Segnungen der Religion
und die allerbarmende Liebe Gottes , unseres
Schöpfers . Und so mahnt das Fest der Auf¬
erstehung uns in gewaltiger und eindringlicher
Sprache , in Liebe untereinander zu leben , in
Liebe für den bedürftigen , für den schwachen
und armen Mitbruder einzustehen . Seufzt die
Welt doch gerade in unseren Tagen unter - er
Last des Hasses und des Zwietrachtes und
sind doch die alten Fehden zwischen den
Parteien , zwischen den verschiedensten Ständen
und Klassen unseres Volkes noch nicht ge¬
schlossen. Seid einig ! das ist darum der
mahnende Ruf , der durch die Klänge der
Osterglocken hindurch dringt . Seid einig in
Liebe durch das Band des Friedens , freuet
Euch der Auferstehungsbotschaft und im An¬
blick der im ersten zartesten Grün des jungen
Lenzes jetzt Tag um Tag schöner wertenden
Gottesnatur ! Laßt neuen Mut , laßt neues
Leben , neuen Glauben , neue Liebe und Hoff¬
nung in Eure Herzen einziehen und feiert so
ein herrlich Osterfest in Kirche und Haus ,
Gemeinde , Staat und Reich . Solchen Sinnes
nochmals „Frohe Feiertage ! " allerseits .

Hagesneuigkeiten .
Bade « .

— Mit Befriedigung hat das Publikum
Kenntnis davon genommen , daß das Btfiuden
des Großherzogs sich soweit gebessert hat ,
um nun wieder Emp änge der Minister zu ge¬
stalten . Nach den Feiertagen dürfte ein Auf¬
enthalt im Süden genommen werden , wie es
im vorigen Jahre um diese Z it ebenfalls geschah.

— Aufgrund der im Frühjahr d . I . ab -
gehaltewn zw- iten juristischen Staatsprüfung
find u. a . folgende Rechtsprakükanten zu Re -
fereudären ernannt worden : Herbert Dtlger
aus Stühlingen (in Durlach ) , vr . Herm . Feiler
aus Langensteinbach , vr . Karl Ktrchenbauer
aus Söllingen .

— Die Großh . Regierung genehmigt wieder
in fürsorglicher Weise für das Weimarer Blinden¬
heim 30 000 Lose tz 1 Mk . zum Vertrieb in
Baden , die Lose muffen mit dem bezirksawtl .
Stempel Karlsruhe versehen sein und dürfen
nur durch bad . Händler verkauft werden . Die
Gcrieralagkntur übernahm das Bankgeschäft
Carl Götz , Karlsruhe .

Hsi Karlsruhe , 29 . März . Nach längerem
Leiden ve, starb gestern morgen Geh . Ftnanz -
rat Wilhelm Dreier rm 78 . Lebensjahre .

Z Karlsruhe » 38 . März . Die 34 Jahre
alte schwachsinnige Marie Klöpfer geriet dem
Feuer des Zimmerofens zu nahe und stand als¬
bald in Flammen . Die Unglückliche , welche
weder sprechen noch schnür » konnte , erlitt am
ganzen L rbe schreckliche Brandwunden . Der
Tod trat nach kurzer Zeit ein.

Dur lach , 30 . März . Straßenmeister
Di lg er hier feiert am 1 . April d . I . das
Ast seiner SO jährigen Tätigkeit im
badischen Staatsdienst .

Durlach , 30 . Mär ;. Alle Hausfrauen und
Interessenten werden auf den am Mittwoch den
3 . April , nachmittags 4L Uhr , im Saale des
Gasthauses zur „Blume " startfindenden Bortrag
über die „Dampfwäfcherei im Hause " auf¬
merksam gewacht . Der Vortrag ist ebenso lehr¬
reich wie interessant und wurde in anderen

Städten mir ganz besonderem Interesse aus¬
genommen . Eintritt frei .

A > Lahr , 39 . März . Hier wurde eia
Verein zur Hebung des Fremdenver¬
kehrs gegründet .

Ans dem badischen Oberland,37 . März .
Der Senior der nationalliberalen Partei Badens .
Geh . Kommerzienrat Karl Eckhard in Mann¬
heim , hat seiner Vaterstadt Engen anläßlich
der zu seinem « 5 . Geburtstag übermittelten
Glückwünsche des Gemeinderats in Erinnerung
froher Jugendtage ein Grundkapital von 3800
Mk. gestiftet zur alljährlichen Abhaltung eines
Kinderfeste ?.

A , Konstanz , 39 . März . Das Kriegs¬
gericht in Freiburg verurteilte den verheirateten
Gendarm Staiert von hier , der auf einem
Gefangenentransport von hier nach Freiburg sich
mit einer seiner Obhut anvertrauteu Frauens¬
person intim eingelaffen hat , zu 6 Monaten
Gefängnis , Degradation und Versetzung in die
3 . Klaffe des Soldatenstandes .

Deutsches Reich.
— Als Geburtstag des ersten Kanzlers

deS neuen Deutschen R iches , des Fürsten
Bismarck , ist der 1 . April für alle Deutschen
ein nationaler Gedenktag , an dem die Erinnerung
an das Leben und Wirken deS eisernen Manne - ,
des Alten aus dem Sachseuwalde von neuem
in unseren Herzen anflebt und dieselben mit
innigem Danke erfüllt gegen den großen Staats¬
mann , den Schöpfer und Mehrer deutscher
Macht und Herrlichkeit . Sein Andenken zu ehren »
werden am 1 . April , in diesem Jahre am
zweiten Osterfeiertage , sich zu den Osterfeuern ,
die in zahlreichen Gegenden alter Sitte gemäß
auf Bergen und Höhen angezündet werden , die
mächtigen Flammen gesellen, die auf den vielen
Bismarcksäulen in deutschen Landen alljährlich
am Geburtstage des Altreichskanzlers ewpor -
lodern in die Nacht und weit in die Lande
hinein zum Gedächtnis des großen SohneS ,
des Meisters und Führers unseres Volkes in
schwerer, aber auch in großer und herrlicher Zeit .* Potsdam , 29 März . Der Kronprinz
vertrat heute bei der Leichenfeier für Pro -
tefsor v . Bergmann den Kaiser .

Jeuilleton . 75)

Bis zur letzte « Klippe .
Vriginat -Rornan von Emilie Heinrichs .

(Schluß.)
„Denn , meine Herrschaften !" setzte er ernst

hinzu , „ohne seine N -ugkrde wäre das be
treffende Medaillon n -cht

'
gefundkn die Meta -

'

morphose des Verbrechers niemals entdecktworden , da jedenfalls anzunehmen ik , daß der
Schurke in der Nacht wieder zurückkehrte umdas verlorene Kleinod zu suchen und die Ar¬beiter kleidung zu beseitigen. Ich wäre ferner
ohne des wackeren Hu >machers Scharfblick und
riesiges Erinnerungsvermögen , niemals auf die
Idee gekommen , in Mr . Archibald jenen ge¬
heimnisvollen Unbekannten zu suchen, lassen Sie
«ns deshalb auf das Wohl unseres Altonaer
Hutmachers unser Glas leeren !"

Die Gläser klangen zusammen und Fra «
Möller trocknete sich vor Rührung die Augen .

„Nee. Heinrich, " meinte sie, mit ihrem Manu
anstoßend , „das war wirklich zu nett !"

Da ergriff plötzlich, als die Gläser aufs
neue gefüllt waren , Graf Olinskt das Wort
und sagte mit tiefbewegter Stimme : »Es - ab

eine Z it «nd sie liegt nicht lehr weit hinter
mir , wo ich die Menschheit haßte und floh ,
unter den Tieren des Urwaldes lebte und nur
durch einen Gedanken , durch eine Leidenschaft
noch ein elendes Dasein zu ertragen vermochte ,
— durch den Gedanken an mein Kind und
durch die Leidenschaft der Rache . Die letztere
führte mich in die Welt zurück, ich fand meinen
Todfeind und sah ihn sterben , zerschmettert an
der letzten Klippe seines verbrecherischen Lebens ,
hinweggespült von der Meeresflut . Und dann
trat mir Gott in seinem Abbild , in der selbst¬
losen Menschenliebe auts neue entgegen , um
mein trotz 'ges , verbittertes Herz zu erweichen
und demütig zu machen , diese Liebe , welche
mein verlassenes Kind in der Fremde erbarmend
ausgenommen , ibm eine zärtliche , treue Mutter ,
ein schützendes Vaterhaus , alles , alles überreich
gegeben , was den Menschen zu beglücken , zu
veredeln vermag . O , wie töricht , sich um eines
einzigen Verruchten willen von der ganzen
Menschheit abzuwenden ! — Ja , die Liebe , dieser
Urquell des Göttlichen , soll leben , die Liebe,
welche die Pflegeeltern meines Kindes nach
Christi Vorbild geübt , — sie soll ewiglich leben
in der Menschheit ! "

Er hielt sein GlaS der überraschten Frau
Möller entgegen und schämte sich nicht der
Träne , welche sein Auge verdunkelte .

Und „ Hoch unser « Möller und seiner
wackeren Frau ! " schrie der Bankier überlaut ,
um die eigene Rührung zu verbergen , während
die Gläser klangen , Hein Möller vor Ver¬
wirrung sein Weinglas uwstich und Vera die
schluchzende Pflegemutter küßte.

Es war ein herrliches Fest , so schön , daß
der Bankier darüber die drohende Gefahr aus
dem Moskowiter - Reich für den Schwiegersohn
vergaß .

Vierzehn Tage waren verflossen und die
Reise nach Petersburg noch immer nicht an¬
getreten , obwohl der Graf ungeduldig erklärt
hatte , nicht länger mehr warten zu wollen .

I tzt hatte er seine « Koffer gepackt nnd
stand auf dem Sprunge , mit Natalie , die ibn
nicht allein wollte ziehen lassen , und Felix , —
sowie der Madame Börner als Ehrendame , wie
der Bankier sttrnrunzelnd angeordnet — abzu¬
reisen , als Dr . Helmuth atemlos ins Hotel
stürzte , wo die beiden Herren Wohnung ge¬
nommen , und dem Grafen schweigend eia
Schreiben überreichte .

ES war ein vom Lzaren Unterzeichneter
Dokument , wonach dem Grafe « Stephan Otinski
die freie Rückkehr in sein Vaterland und die
sofortige Rückgabe seiner konfiszierten GS '.er
zugeflchert wurde .



— Die Berlin r Z nsur hat daS neueste,
zur Ausführung im Berliner Theater bestimmte
Opus Ferdinand Bonns , . König Lud¬
wig II . " verboten . Nach dem, was bisher über
das Drama in die Oeffenllichkcit gedrungen ist,
hat sich Bonn der Person und der Schicksale
des unglücklichen Königs in einer recht wenig
taktvollen Weise bemächtigt , so daß er eS der
Zensur verhältnismäßig leicht machte , dem
» Kunstwerk * den Weg zur Oeffentltchkeit zu
verlegen .

Dresden , 26 . März . Der Reichstags¬
abgeordnete für Glauchau Meerane , der Sozial¬
demokrat Auer , ist so schwer erkrankt , daß
mau damit rechnet , er werde sein Mandat in
absehbarer Zeit niederlegen . Als Nachfolger ist
von den Sozialdemokraten der R - dakreur vr .
Graduaner , der in Dresden - Altstadt unterlag ,in Aussicht genommen .

Schweiz .
Thun , 28 . März . Das Urteil gegen die

russische Studentin Tatjana Lcontiew lautet auf
4 Jahre Zuchthaus unter Anrechnung der
Untersuchungshaft und Ausweisung aus dem
bernischen Staatsgebiet auf die Dauer von
»S Jahren , 800 Franken Kosten und 1 Franken
Entschädigung au die Zioilpartet . Die Angeklagte
«ahm das Urteil ruhlg entgegen .

* Lausanne , 30 . März . Der Streik der
Schokoladearbeiter in Vevey , Orbe und
Bsjstgny ist gestern abend durch Vermittelung
des Slaatsrates beigelegt worden . Die
Fabrtkdirektoren haben die Forderungen der
Arbeiter in den Hauptpunkten bewilligt . Damit
fiadet auch der au verschiedenen Orten infolge
dieses AuSstaudes proklamierte Generalstreik
sein Ende . Ja Genf veranstalteten Streikende
einen Umzug mit roten Fahnen , die von der
Polizei weggenommen wurden . Beim Hand¬
gemenge wurden dnt Gendarmen leicht verletzt .
ES wurde « mehrere Verhaftungen vorgenommen .
Auch in deu waadtländtschm Städten endete
der Generalstreik mit der Beendigung des
partiellen Streiks , de « sich übrigens doch «ur
ein Teil der Arbeiter angeschlossen hatte .

Krarrkreich .
* Paris , 29 . März . Ler KrtcgSminister

hat ein Telegramm von General Ltautey
erhalten , welches besagt , daß die Besetzung
vo « Udschda sich ohne Zwischenfall und »h«e
Schwertstreich vollzogen have . Der telegraphische
Bericht zählt die Trupp en auf , die an der Be -

Der Pole las und streckte dem Staats¬
anwalt mit einem Ausruf der Ueberraschung
die Hand entgegen .

»Das habe ich Ihnen zu danken , — —
o Gott , eine neue Illustration meines Menschen¬
haffes ! *

»Na , lassen Sie ' s gut sein , Herr Graf !*
lächelte Helmuth mit stiller Befriedigung , —
»wollte Ihnen nur den Beweis liefern , daß
man selbst im Lzarenreiche auf das Wort und
Urteil unserer kleinen Republik etwas gibt . —
Kenn ich mir einen Rat erlauben dürfte , so
wäre es der — sich bald möglichst am Peters¬
burger Hofe vorzustellen .*

»Nicht ohne meine Frau, * versetzte der Graf
mit Nachdruck .

»Nun , daun muß die Hochzeit mit Parforce
betrieben werden, " lachte Helmuth vergnügt .
»Jeder Tag unnützer Vorbereitung ist so wie
so ein Verlust an Glück !*

»Was ich Wort für Wort unterschreibe, "
« ickte Olinskt .

»Und wo bleibe ich ! " fragte Felix hastig .
»Dieselbe Stunde vereint auch Euch fürs

Leben — wir habe » lang genug gehaßt , wir
wollen endlich lieben , mein Sohn Felix ! "

In der heitersten Stimmung begaben sie sich
«ach dem Hause des Bankiers , wo das russische
Dokument etien Sturm der Freude hervorrief
und der Bankier durchaus nichts dawider hatte ,
daß die Doppelhochzeit schon innerhalb der
Nächsten acht Tags im engsten Kreise gefeiert
wurde .

Und so geschah es, nur wurde « außer Herrn
Möller und seiner Frau noch der Altonaer
öulmacher Henning , sowie Karl Reimanu mit
ftiü r Braut als Hschzeitsgäste etngeladen , Um¬

setzung te :lgcnomm :n haben und fügt hinzu ,wenn die B sltzung schon gestern morgen vor
sich gehen konnre , so sei das an erst - r Stelle
das Verdienst des Obersten Delauneau , dem es
gelang , trotz schlechten Wetters die aufeinander
folgenden Detachements und den Train mit
außergewöhnlicher Schnelligkeit vorwärts zu
bringen . Der Effekrtvbestand der Truppen sei
übrigens nur verwendet worden gemäß der
Jnstrukiionen , welche die Aufwendung einer
imposanten Truppenmacht vorjchrieben . Die
Bes tzung hätte auch mit bed utend geringeren
Truppen vorgenommen we ben können , umsomehr ,als Oberstleutnant Reib ll sich mit der Be¬
völkerung von Ubschda in Fühlung erhalten und
dieselbe VW der Ankunft der französischen
Truppen unterrichtet hatte , sodaß niemand an
Widerstand dachte. Der Amel ging dem Oberst
Delauneau entgegen und sagte , er schicke sich in
das Unvermeidliche . Die zwischen den beiden
Regierungen bestehenden Streitigkeiten würden
ihn nicht verhindern , zu den französischen Be¬
hörden gute Beziehungen zu unterhalten . Dis
Bevölkerung lege volle Zuversicht an den Tag
und betrachte die Franzofen als solche, welche
kommen , um Ordnung und Sicherheit und un¬
gehinderten Geschäftsverkehr aufrechtzuerhalten .
Beim Einlückm der Truppe » hatten sich alle
Bewohner der Stadt am Eingang derselben
versammelt , oder sie standen vor den Türen
ihrer Wohnungen . Sie zeigten keinerlei Be¬
stürzung , sondern nahmen sogar großen Anteil
daran , wie die Truppen mit Trommeln und
Trompeten , mit gezogenen Säbeln und aufge -
pjlanztem Bajonett durch dir Stadt marschierten .
Der Durchzug der Truppen war um All Uhr
unter Bewahrung der größten Ruhe beendtt .
Die vor der Stadt liegenden Truppen befind :»
sich noch innerhalb des Stadtgebietes .

* Parts , 29 . März . Die Mutter deS
jüngst dahtngeschtedenen ehemaligen Präsidenten
der Republik , Casimir Perrier , ist heute
im Alter von 84 Jahren hier gestorben .

E « gla «V.
* London , 29 . März . Das Linienschiff

»Dreadnought * ist jetzt wieder »ach Ports¬
mouth znrückgekehrt . Wie von dort berichtet
wird , wurden bei den vor Trinidad vor¬
genommenen Schießpersuchen 4 Geschütze
auf einmal abgefeuert , ohne daß auch nur eine
einzige Fensterscheibe in der Nachbarschaft ge-
sprungen sei. Das Schiff hat , was den Bau

durch die Gemütlichkeit der kleine« Tafelrunde ,
wie der Staatsanwalt hervorhob , noch erhöht
wurde .

Dann flogen die Neuvermählten hinaus auf
die Hochzeitsreise : Felix mit seiner jungen Gattin
nach dem Süden , während der Graf und Natalie
die Czareustadt als Reiseziel wählten .

Der Empfang , dessen das stattliche Paar am
russischen Kaiserhofe sich zu erfreuen hatte , war
so überquS huldvoll , daß der Graf sich bewogen
fühlte , auf seinen Gütern in Polen fortan zu
bleiben und im Verein mit der geliebten Gattin
die Lage der ar « en gedrückten Gutsangehörigen
nach Kräften zu verbessern , obwohl der Bankier
nicht ganz damit einverstanden war , weil er
die einzige Tochter so gern in der Nähe be¬
halten hätte .

»Na, " meinte er seufzend, „dafür bin ich
ja nun auch der Schwiegervater eines hoch -
gebornen Grafen geworden ."

Auch blieb ihm ja der Trost , in Prinzessin
Vera , wie er sie jetzt erst recht nan «te, ein
neues Töchterlci « gewonnen zu haben , da Felix
Rodenburg sein Geschäft in San Frauzisco
anderen Händen überließ und die alte väterliche
Firma in Hamburg wieder errichtete . Er
bewohnte mit der liebreizenden Gattin die
Marz pan - Villa auf der Uhlenhorst , wo nun zu
ihrer großen Freude auch Madame Börner wieder
ein Plätzchen fand .

Fra « Möller hatte , seitdem ihre Vera eine
Grafeutochter geworden , allerdings noch bedeutend
au Großartigkeit gewonnen , doch war sie eins
zu gute Seele , um deshalb hochmütiger gegen
ihre alte Bekannten zu werden .

»Denn sehen Sie , meine beste Frau Henning !"
sagte sie bei einer famosen Taffe echtem Mocca ,

anbeirifft , keinerlei Schaden erlitt n : die
Geschütz- Bettung ist außerordentlich Widerstands -
fähig . Der Verbrauch von Heizmaterial ist
sowohl bei voller Fahrt , wie bei vro Kreuz¬
fahrten sparsam . Das Schiff bewährt sich auS -
gez ichnet auf See . Ein Nachteil ist nur der ,
daß wegen der Turbinen die Maschin mSinne
sehr heiß sind. Die Rückreise rst von dem
Schiff bei einer Geschwindigkeit von ISA Knoten
in 9 Tagen , d. h in 3 Tagen weniger zurück¬
gelegt worden , als sonst Linienschiffe gebrauchen .* London , 30 . März . » Daily Telegraph "
meldet aus New - Aork : Präsident Roose -
velt beauftragte Martin Knapp , den P äst-
deuten der zwischenstaatlichen Handelskomm -.sston,
und Charles Ne ll vom Arbetterdepartemsot ,
h me nach Chicago zu reisen , um zwtich n deu
Eisenbahnangestellten und Bahnverwaltungen zu
vermitteln . Der Aussta « d umfaßt zur Zeit etwa
SOS 000 Personen . Die Bahuverwaltunge «
wiesen eine durchschnittliche Lohnerhöhung von
8A A bei lOstündizem Arbeitstag an . Die Nu¬
tz st llten verlangen 12 A bei 9stündigem Arbeits¬
tag . Der Ausstand erstreckt sich auf SS 000
Meilen Bahnlänge .

Rumänien .
* Bukarest , 28 . März . In den beide«

Kammern wurde heute ein Gesetz ntwurf an¬
genommen , durch welchen die R gierung er¬
mächtigt wird , deu Belagerungszustand
über alle Ortschaften zu verhängen , in denen
dies sich zur Wiederherstellung der Ruhe not¬
wendig erweisen sollte . Der Ministerpräsident
brachte sodann eine königliche Botschaft
zur Verlesung , in der die Schließung der
Session ausgesprochen wird . In der Botschaft
heißt es . das Parlament habe wiederum be¬
wiesen, daß alle Söhne der Nation , wenn das
Vaterland sich in einer schweren Lage befinde ,
alle Zwistigkeiten vergessen, um sich zu ver¬
einigen in Erfüllung ihrer Pflicht gegen daS
Naterland . Die Sitzung wurde unter Hoch¬
rufen auf Rumänic « und den König geschloffen.

Afrika .
* Johannesburg , 29 . März . Auf der

Driefontetn - Grube wurden durch Explosion
zweier mit Dynamit gefüllten Kisten 4 Weiße
und so Eingeborene getötet und » Weiße und
80 Eingeborene verletzt .

Amerika .
* Colton ( Caltfornicn ) , 29 . März . Der

südpacificzug von New Orleans nach Sau

, Jhr Sohn war ja auch dabei , als der Graf ,
der doch sozusagen nun mit uns verwandt ge-
worden ist, auf der Hochzeit mich an seine rechte
Sette setzte , während mein Heinrich neben unsere
Vera zu sitzen kam. Denn warum ? — weil
wir das Kind nicht ins Armenhaus schickte«,
sondern eS für eigen annahmen . — Wohltu »
trägt Zinse « , liebe Henningen ! und was unser
Schwiegersohn , der Herr Rodenbnrg ist , so
hätte sie nun wohl einen Prinzen kriegen könne»

- aber nett ist er, das sage ich Ihnen , und
glücklich ist die Vera — nein , so waS existiert
gar nicht — denn warum ? — Er trägt sie
auf den Händen , unsere Männer könnten sich
daran ein Exempel nehmen ."

Ein stilles Gelächter ließ sie erschreckt
verstummen . Heinrich Möller stand i« der Tür .

»Du wärst mir zu schwer , Mutter !" rief
er , sich vor Lachen die Setten haltend , »würdest
mir auf meine alten Tage ja noch zur Last
werde « . Auf den Händen tragen , ha , ha , ha ! "

»Nee, Heinrich ! " — sagte Frau Möller
pikiert , »Du wirst doch Dein Lebtage nicht
gebildet werden — ich meine eS ja rmr
figürlich — "

»Figürlich - gottlob , daß Du Bildung mr
uns beide hast , Mutter ! — Du passest "" Mich
in ein Grafcnschloß — "

„Na , sonst Hütte eS auch sAlmm
mit Vera

ihrer Bildung ausgesehen , nicht wahr , Frau
^

»O? dganz gewiß .
" Nichte diese ehrerbietig,

noch eine Tafle Kaffee trinkend.
Und Fra « Möller blickte mit stillem Triumphe

auf ihren ungebildeten Manu .



b- Weikmeister - Bejirksnecel «
'

Inrlach .
Am 2 . Osterfeiertag findet von

11 Uhr ab Frühschoppen in der
Brauerei Eglau statt .

Zu recht zahlreicher Beteiligung
seitens der Mitglieder wird ein-
aelade n . Der Vorstand .

KtüsMvkMS für Durlgch
Wir geben den geehrten Mit¬

gliedern hierdurch bekannt, daß die
Wecklieferung am kommenden
Dienstag in Kraft tritt .

Am Ostersonntag von 9 Uhr ab
bleibt das Geschäft geschlossen.

_ Der Borstand.
Turnverein Turin - , e . B .
sucht einen zuverlässigen

VvrvinsüreiLvr
Bewerber wollen sich baldigst

bei dem Vorsitzenden Karl Hofer.
Ecke Adler - und Schlachthausstraße ,melden ._

örsam .
per Pfd . 23, Blut 26 H . Stück 4,5, 7 und 10

(itr««ea,
3 Stück 20 H ,

Is >. ssieiSplel ,
Pfd . 23 und 25 H ,
klumsnkokl ,

Stück 25 H,

Kopkslst,
Stück 15 H .

riiilipp IHM II . biliillen.

bezahlt die höchsten Preise
I. K. Zuber . MM. H. Witt.GlacÄeder- und Handschuhfabrik,Inrlach, Pfmzstrake 36 .
krilli - Kartoffel ,amerik. ^ «rita« , zum Setzen ,svrteurein , sehr ertragreichund gut . Vorrat klein , bei CarlWeigand, Grötzingerstr . 61 .

Vimsciiesilsnck'
rrnt

/lbraclor
Mninisbeer - LMM

stücke.100 Stück gutbewurzelte , sind zverkaufen "

_ « ne , « aiserstr . 81»
Ziel Ute MW

sind zu verkaufen
Brauerei Dnmnrlm *

« rlechol!, W°?d
"öS

kaufen gesucht
_ Schwanenstratze 12.

Setzkartoffel'(ftühe Rosa) hat zu verkaufen
— W . Hofmanu , Turmbergft

^ verpachten ein Wein
-r« ^ ud Acker am Turmberc

Erfragen bei der Exp , d . B

Mleisch ,^ auf der Freibank ausgehauer

Durlucü
eingetragene Genoffenfchaft mit «nbeschräukter Haftpflicht .Die Mitglieder werden zu der am

Montag den 8 April 1007 , abends 8 Uhr ,im Gasthause zur „Krone " hier stattfindenden
ordentlichen Generalversammlung

mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen freundlich eingeladen .Die Jahresrechnung liegt bis dahin im Kassenlokal zur Einsicht auf .
Tagesordnung :

1 . Vorlage des Rechenschaftsberichts pro 1906 , Genehmigungder Bilanz und Entlastung des Vorstandes und Aufsichtsrates .2 . Verteilung des Reingewinnes .
3 . Neuwahl für die statutengemäß aus dem Aufsichtsrat aus¬

scheidenden Mitglieder , der Herren Friedrich Kindl er und
Friedrich Steinbrunn , welche wieder wählbar sind.4 . Ersatzwahl für das verstorbene Mitglied Philipp Kleiber mit
Amtsdauer bis zur ordentlichen Generalversammlung des
Jahres 1909 .

5 . Entgegennahme von Wünschen in Vereinsangelegenheiten .
Durlach den 30 . März 1907 .

Der Auffichtsrat.
Ksrlorulisr kslousis- u. kollslisntsbrili
vui'Iickei ' alles SS — t>. ,u I». » . , ^ pei'nrpi'eclief 2328

«mpLsdIt sied rar ^nkertixmix von

»Iler Lrten unä dsvLkrter 8zfsteme.
- - ---- - - - -

veräen prompt unä billigst »nsxetiikrt .

Wojmungsveränderung .
Meine Wohnung befindet sich von

heute ab Ksniplstnssse 47 ,2 . Stock, Eingang Mittelstraße .
Karoline Helsinger Wtw . ,

Hebamme .

Eine schöne , geräumige 3 - Zim¬
mer -Wohnung ist in der Sebold -
straße 24 2 . Stock mit Küche ,Keller , Speicher, . Waschküche , Gas
und Wasserleitung auf 1 . Juli an
ruhige Leute zu vermieten .

K. Lenßter, Lammstraße 23.
l/onlnnon eine goldene Uhr .VVI IVI V»! ^ tte . Da es ein
Andenken ist, dem redlichen Finder
5 Mk. Belohnung . Abzugeben bei

Friseur Barman « .

Eine Parterre -Wohnuug von
3 Zimmern und allem Zubehör
ist auf 1 . Juli zu vermieten . Wo,
sagt die Expedition d . Bl .

Aue , Wilhelmstr. 0 ,
schöne freundl . Wohnung — 2 Zim¬
mer , Küche und allem Zubehör ,wie Schweinstall , Waschküche rc. —
sofort zu vermieten .

Eine 3 - Zimmerwohnung nebst
Zubehör ist auf 1 . April zu ver¬
mieten Aue , Kaiserstraße 43.

^ Seit letzten Don -
nerstag abend ist von

S eine
Angora -

^ « MW ^ katze abhanden ge-^ kommen ; abzugeben
daselbst gegen gute Belohnung .

Aekung 4 . — 7 . lffsi

Lslä - I - ottsris
zum Besten des Blindenheims

HVUmnr .
3333 Gewinne zusammen

» L 4S000
l . Hauptgewinn u . s. w.

3 OOO ^ bzug
dann

LlLLnkstnsr
ILLimLrkt - bottsrLs

Ziehung 8. Mai
so«« Gewinne zus . Mk. 5V 000 W .

Tiergrwinne mit 80 resp. 75 8
Silberpeeise voll zahlbar .

Los« » 1 Mk ., 1t Pos« 1» Mk.

Wankgeschäft Karlsruhe .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
sofort «der auf 1 . Juli zu vermieten

Aue , Kaiserftr. 24 .
Eine freundliche Parterre - Woh¬

nung , 3 Zimmer , Bad , 2 Man¬
sarden . Küche mit Speisekammer .
Veranda nebst Zubehör , ist auf
1 Juli Ettlingerstraße 11s . zu
vermieten . Anzusehen mittags von
2 bis 4 Uhr . Näheres

Ettlingerstraße 11.
Eine schöne große 3 - Zimmer -

Mansardenwohnung mit Keller- und
Speicherabteilung ist auf 1 . Juli
an ruhige Familie zu vermieten .
Näheres bei

H. Schwarz, Herrenstraße 4.
VolLLNILSVIL .

Auf 1 . Juli sind 2 Wohnungen
von 2 und 3 Zimmern nebst Zu¬
behör zu vermieten . Zu erfragen

Darmstädter Hof.Molln - 8ctiuse

Itrrfinr » m »
Gründliche und vollständige Aus¬

übung im Violinspiel . Gefl. An¬
meldungen Seboldstratze 14 ,T . ^ tock, erbeten.

Aporrwagen
noch neu , billig zu verkaufenRappenstrake 2K ^ Kt

Eine Mansarden - Wohnung von
2 Zimmern und Zubehör an eine
ruhige Familie auf 1 . Juli zu ver¬
mieten Herrenstratze 20 .

Schön möbliertes Ummer
sofort zu vermieten

Moltkestratze 6, 1 Stock
Ein Ut möbliertes Ummer

ist sofort zu vermieten
Grötzingerstraße 21 , 3 . St . , links .Mne chv , g « ohne Bogen und

Kasten zu kaufen gesucht . Offertenmit Preis unter ll . Ll. zys,
an die Expedition d . Bl .

Hin,ni - L ern gm möbliertes ,
parterre , ist sofort zu

vermieten Kirchstratze 1.

GsßhmsirSlWk.
-»— > ? s !sxboll 24. —» m
Ueöer die Jeiertcrge :

ff. Fleischwürste
„ Blumenwürste
„ Bockwürste
„ Bratwürste
„ Schinkeuwurst
„ Lyonerwurst
„ Preßkopf
„ Franks. Lederwurst
„ „ Griebenw.
„ Schinkenroulade
„ Schinken (gekocht )
„ Schwartenmage «,

weißen und roten .
Ariedrich Wannßerz ,

Metzger und Gastwirt.

Archer s« »npluhtk»
im Kennetal , im DechantS»
berg und an der Grötzinger
Stratze , alle mit tragbare «
Obstbäumen, sind auf länger «
Jahre zu verpachte«.

Näheres bei
HV. HoLniÄirir .

_ Turmbergstr . 18.
Lumpen, Knochen,

Alteisen und -Metalle
kaustjedes Quantum zu Tagespreisen

Zl«. Keinrich Pöttinger,
Pfinzstraße .
wird ein kräftiges , zu-

UVsUt,l >t verlässiges, nicht zu
junges Mädchen , welches alle
Küchen - und Hausarbeit versteht ,
auf sofort bei gutem Lohn . Zu er-
fragen in der Expedition d . Bl .

Kellnerinnen gesucht.
2 Frauen oder Mädche»

finden sofort aushilfsweise Be¬
schäftigung. Zu erfragen

Gasthaus z . Lamm .

AusMfsKellnerilinen,
3—4 tüchtige, sucht

Amalienbad Durlach.
Guterhaltener Ein¬

spänner - Steinwage »
zu verkaufen bei

Marti« Konrad in Wöschbach.
Großträcht . junge o.

noch Milch geb . Schaff »
knhe , unter 3 die Wahl,

zu verkaufen bei
Anton Mandel in Wöschbach.

AM «

öluteiöl !
Goldgelbe Jtal 15jähr . Spezial --

zucht auf Farbe u . Nutzen , vielf-
hochpräm . , Dutzend 4 Mk.
_ Lehrer Gr anget , Aue

25 Bienenvölker,
Waöen, Kästen verkauft

Hptl . Sambel , Schillerstr . 4 ».

Spiilkliliihkrjik
empfiehlt in großer Auswahl
schwarz , emailliert u . vernickelt^«8 « »k i . Lsell- n. HerSgesM.

Mühlstraße 14.
Durch praktische Erfahrungender Herdkonstruktionen u . Kamin¬

verhältnisse bin ich im Stande ,jedem unter Garantie einen gut -
sunktionierenden Herd zu liefern -

Hochachtend
v 0



Arntsverkürrdigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Vekaimtmachlmgen.

Nr . 10,630 . Waldhüter Max Michael Ob reit er in Singen
wurde unterm Heutigen als Jagdhüter der Gemarkung Singen und
des Stranzenbergwalds handgelübdlich verpflichtet.

Durlach den 26 . März 1907.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ May _
Eiiladnll-

zur §

Atzung äe8 MÜrgerau8^cüll^e8
am

Zo «rrer»t «ß de« 4 . April 1907 , » « chmittags 3 Uhr .
TageSordunng :

Beratung und Beschlußfassung über den Borauschlag der
Stadtkasse,
Wasserwerkskasse,
GaSwerkSkasse ,
Gewerbeschulkasse und
Bürgerwitwen - und Waisenkafle

für das Jahr 1907
und

Wahl der Kontrollbehörde für das Rechnungsjahr 1907.
Den Mitgliedern des Bürgerausschusses wird je ein Exemplar

der gedruckten Voranschläge zugehen.
Um vollzähliges Erscheinen wird ersucht : unentschuldigtes Aus¬

bleiben wird mit 2 Mk . bestraft .
Durlach den 22 . März 1907.

Zier Aemeinösrat :
_ Reichardt ._ Dreikluft .

Mmiltinchmz.
Die Borfeuerscha « in der Stadt und Gemarkung Durlach

betreffend.
In der Zeit vom 2 . bis 30 . April d . Js . wird in hiesiger Stadt

und Gemarkung die Vorfeuerschau vorgenommen .
Die Hausbesitzer und Hausbewohner werden hiervon in Kenntnis

gesetzt mit dem Anfügen , daß sie dem Feuerschauer den Eintritt in
das Haus und die Besichtigung sämtlicher Hausräume zu gestatten
haben .

Durlach den 26 . MärH 1907.
Das Bürgermeisteramt .

Die Hauseigentümer werden ersucht , die Wassermesserschächte
rechtzeitig zu entleeren , damit die Wassermesser richtig abgelesen
werden können.

Dur lach den 27 . März 1907.
SLäöt . Wasserwerk :

L . Hauck
Ittersbach .

Holzverstrigerrrng.

Die Gemeinde Ittersbach ver¬
steigert am
Ponnerstag den 4. April 1907 :

23 Eichen und 188 Wagner¬
eichen Ul —Vs . Kl. , 12 Buchen
und Hainbuchen l .—V . Kl . .
149 Forlenabschnitte l .—lll .
Kl . (vorzügliches Glaserholz),
15 Forlenstämme lll .—V . Kl. ,
54 Stück Fichtenstämme und
-Abschnitte l .—lll . Kl . . 262
Stück Fichtenstämme !V .-VI .Kl.

Zusammenkunft vormittags
8H, Uhr beim Rathaus .

Ittersbach , 27 . März 1907 .
Kappler , Brgrmstr .

Huber , Ratschr .

Herstellung des Schlötzlewegs , hier Beizug der Anftötzer
zu den Herstellungskosten betr .

In Folge erhobener Einsprache von Beteiligten beabsichtigt der
Gemeinderat unter Aufhebung des mit Beschluß des Bürgerausschusses
vom 5 . Dezember 1904 erlassenen OrtsstatutS auf Grund des Artikels
20 des Ortsstraßengesetzes vom 6 . Juli 1896 und unter Zugrunde¬
legung des neuen Statuts vom 9 . Juli 1897 einen neuen Gemeinde¬
beschluß herbeizuführen .

Wir bringen dies mit dem Ansügen zur öffentlichen Kenntnis ,
daß der gefertigte Lageplan , aus welchem die Lage der einschlägigen
Grundstücke zu ersehen ist , sowie der ausgestellte Ueberschlag des Auf¬
wandes , zu dessen Bestreitung die Grundbesitzer beigezogen werden
sollen und die Liste der beitragspflichtigen Grundbesitzer , in welcher
die Größe der die Beitragspflicht begründenden Grundstücke, sowie das
Maß der an die Straße stoßenden Grenze derselben und endlich die
Höhe des von jedem der Grundbesitzer zu entrichtenden Beitrags an¬
gegeben ist, gemäß 8 4 der Verordnung Gr . Ministeriums des Innern
vom 4 . August 1890 vom

Dienstag den 2 . April d . I . ab während 14 Tage «
im Rathaus — Zimmer Nr . 2 — öffentlich aufliegen und daß inner¬
halb dieser Frist Einwendungen diesseits bei Ausschlußvermeiden
geltend zu machen sind .

Durlach den 28 . März 1907.
Der Grmemderal :

Reichardt . Dreiktust .

Mamltnlchunz
Die Abonnenten werden auf die Bestimmungen der Wasser-

Lezugsordnung und die ortspolizeiliche Vorschrift über die Benützung
der Wasserleitung u . s - w . aufmerksam gemacht , wonach Eigentums¬
übergänge und Veränderungen an Hausleitungen ( Anbringung neuer
Hahnen , Badeeinrichtungen , Klosets rc .) sofort schriftlich dem Wasser¬
werk anzumelden sind .

Die Anmeldung ist auch bei denjenigen nötig , die das Wasser
durch Wassermesser beziehen.

Unterbleibt die Anmeldung , so verfallen die Abonnenten in die
festgesetzten Strafen .

Gleichzeitig wird mitgeteilt , daß am 2. , 3 . und 4 . April 1907
die periodischen Ablesungen der Wassermesser vorgenommen werden .

Woal- AnzeMil.
Eine Wohnung im 2 . Stock samt

Zugehör ist auf 1 . Juli zu vermieten
— _ Lammfiratze 3S

Eine Wohnung von 2 oder 3
Zimmern mit allem Zubehör in
der Nähe des zukünftigen Bahn¬
hofes ist zu vermieten
_ Pfinzstratze SS.
Wohnung zu vermieten.

Eine Wohnung im 2 . Stock mit
5 Zimmern und Mansarde , Glas -
abschluß , Gas - und Wasserleitung
und allem andern Zubehör , ist auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres

Amalienstratze 17 im Laden .
Schöne Wohnungen
von 2, 3 und 4 Zimmern sind zu
vermieten . Näheres bei

.1 HV . Ii «»ki »rr »niR
Turmbergstraße lll

i« «»miete«.
Werderstratze 1 ist der 1 . und

2 . Stock, je 4 Zimmer , Badezimmer
j und Zubehör , sofort zu vermieten

Wilhelm Setter , A«e.
3 -Jimmer - Wohnungen ,

Aussicht auf den Turmberg , mit
Balkon und Hinterer geschlossener
Glasveranda , Koch- und Leuchtgas,
auf 1 . April zu vermieten . Näheres
Gasthaus z . Sonne hier oder
bei A . Bauer , Malermeister ,
Karlsruhe , Gerwigstratze 16, ll .

Werderstratze 5 sind 2 Woh¬
nungen von je 4 Zimmern und
Zubehör , sowie ein Lade « mit
3 Zimmern und Zubehör , für
Friseur - oder sonstiges Geschäft
passend, per sofort oder später zu
vermieten . Zu erfragen
_ Furmvergstraße 10.

Renba « Moltkestratze 6 sind
schöne 3 - Zimmer - Wohnungen mit
reichlichem Zubehör per sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Karlsruhe . Karl - Wilhelmstrabe 38.
oder Durlach , Turmberastraße 10.

ktz- o« i> SktzNrtoW
hat zu verkaufen

v . Danrmlcr .

Eine schöne Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher auf 1 . Juli zu vermieten .
_ Baseltorstratze SS .

Lausmädchen .
Ein der Schule entlassenes

braves Mädchen wird als Lanf -
mädchen gesucht

Hanptstratze 4 , 1 Stock
2 Schreiner

für Bauarbeit gesucht .
W. Richter , Schreinermstr.

Gesucht
tagsüber tüchtiges Mädchen ,
das etwas kochen kann . Zu er-
fra gen bei der Exped . d . Bl .

Herr sucht ein gut möbl .
Zimmer in freundlicher Lag«:
Offerten unter X . L . 104 an die
Expedition dieses Blattes .

50— 60 Zentner , sind zu verkaufen
Kelterstratze 32 .

Eiserner Kochherd, eiserne Egge,
Wagen , Pflug und Pfluggeschirr
zu verkaufen
_ Kelterstratze 27 .

KllKpiiKkM einige Zentner,IVUNl UUvIl , sind zu verkaufen
Gerberstratze S, 1 St

Zu verkaufen ein guterhaltener
eiserner Brunnen samt Rohr
und ein noch gut erhaltener Aa -
minanfsatz . Näheres

Grötzingerstr . 34 , 3 St

30 Zentner , und 80 — 100 Zentner
Dickrüben hat zu verkaufen

Jakob Huff, Bahnwarr,
8poi-t«sgen , LLL
zu verkaufen

Friedrichstr . 1V, 3 . St l

G - Id
wert ist ein zartes reines Beficht, rosiges
jugendfrisches N« Ssehe « , weihe, sammet-
weiche Haut und blendend schöner Tetut «
Alles erzeugt die allein echte :

v. Bergmann L Co«, Rasebettl
mit Schutzmarke : Steckenpferd.

L St. 50 Pf«, in beide « Apotheke«.
^ n gut möbl . , so-

, syxt zu vermieten .
Fr . Acker, Hauptstraße 71 part. ,
Eingan g Palmaienstraße ._

Passend siir Krantlente !
2 neue vollst. Betten mit Roß¬

haarmatratze , Chiffonnier , Divan,
Spiegelschrank , Vertikow , Küchen¬
schrank billig abzugeben
Karlsruhe , Senbertstr - 2, part ,
_ beim Scblachthof.

Merket , ist zu
verpachten

_ Pfinzstratze 77 .
Zu verkaufen

sind unter günstigen Bedingungen
2 ^ Viertel Acker auf dem Lohn ;
der halbe Acker ist mit Klee be¬
stockt . Angebote nimmt Frau
ßhristof Kkeuert Wim . , Lamm¬
straße, entgegen.



c Jraueisko überfnhr mit einer Geschwindigkeit
von 40 Meilen in der Stunde eine Weiche
und entgleiste . 26 Personen wurden getötet
und 100 verletzt , viele davon tödlich . Die
meisten Getöteten stad Italiener .

Bereins-Nachrichten .
-«- Durlach , 30. März . ( Bon der Feuer¬

wehr . ) Die diesjährige erste Hauptübung deS
hiesigen freiwilligen Feuerwehr - Korps mit
Prüfung sämtlicher Lösch und Rettungsgeräte ,
findet nach Beschluß des Berwaliungsrates am
Montag den 22. April , nachmittags Uhr,
statt und ist daS Kommando beauitragt , ein
geeignetes Objekt inner halb des Stadtbezirks
auSzuwählen und einen Uebungsplan dazu aus -
zuarbeitcn . Ferner soll der übliche Mat - Auswarsch
mehrfachen Wünschen zufolge wieder rtvmal am
Pfingstmontag abgebalten werden und zwar
durch den Rittnertwald nach dem Thowashof
mit Rast daselbst , von da nach Hohenwetters¬

bach und dann auf der Tiefentalerstraße bezw.
Waldweg zurück zu Kamerad Mox Genter auf
den „Lindenkeller " hier , woselbst die Ankunft
gegen 11 Uhr erfolgen und Frühschoppen- Konzert
bis gegen 1 Uhr stattfinden soll . Von den freiw.
Feuerwehren iu Lahr und Heidelberg» welche im
Jnoi ds. IS . ihr 60- lezw. SOjährigeS Jubt -
ISumsfest feiern , liegen bereits Einladungen vor.
Dieselben werden den Mannschaften gelegentlich
zur Einsicht und Anmeldung unterbreitet werden.

Eingesandt .
8 Durlach , 29 . März . ( Zur Landwirt -

schaftskammerwahl . ) Dle getzein nachmittag
in der „Blume" dahier stotrgehabte Wähler¬
versammlung hat sich einstimmig für Herrn
Karl Zoller , Landwirt dahier , erklärt uud
beschlossen, mit all m Efer in die Agitation
eiuzutreten. Herr Zoller wußte durch seine klaren
Ausführungen alle Hörer zu gewinnen , welch
lftz ' ere den größten W ?rt barmU legen , emm

Mann wie Zoller , auS den Reihen der werk¬
tätigen Landwirtschaft, zu wählen. Die Kandi¬
datur Frank könne aus diesem Grunde nicht
in Betracht kommen.

Markt - Bericht .
( - ) Durloch , 30. März . Der heutige

Schwei « emarktwar befahren mit 52 Länfer»
fchweiven und 295 Ferkelschweinen . Berkanst
wurden 52 Läuferschweine und 2S5 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 35 — 70 -M , für das Paar Ferkel¬
schweine 18 —28 ^ Gute Ware fand rasche«
Absatz .

MeßmeröTh«
der »«kiellest « «»» « rßreitetste, »* gri -i»«k»reisi« Mt
» . A. Blum u. Oskar « srrrr - o , Ferrspr . «S.

All die Möhler illl Kllndmrtsihllstskllmmn im 19 . Wahldkjirk Uorihrim -Dlirlülh!
Landwirte !

Der Tag der Wahl steht nahe bevor : am 6 . April sollen die badischen Landwirte zum ersten Male eine Gesamtvertretung ihrer

Berufs - und wirtschaftlichen Interessen selber wählen . Was andere Berufsstände , wie Handel , Industrie und Handwerk schon länger oder

kürzer besitzen, eine auf dem Gesetz beruhende Organisation zur Wahrnehmung und Förderung ihrer Wünsche und Bestrebungen , das hat
das Gesetz vom 28 . September 1906 nun auch den Landwirten gebracht .

Ueber Zweck und Aufgaben der Landwirtschaftskammer , über ihre Zusammensetzung , über Wahlberechtigung und Wählbarkeit gibt
der in Nr . 13 des landwirtschaftlichen Wochenblattes erschienene Aufsatz eingehende Auskunft . Die Landwirtschaftskammer soll eine echte
und rechte Vertretung der gesamten Landwirtschaft unseres Landes sein, deshalb wird sie zu zwei Dritteln ihrer Mitglieder von den Land¬

wirten in direkter geheimer Wahl gewählt ; sie soll vollkommen selbständig und unabhängig die gemeinschaftlichen Anliegen und Interesses
der Landwirte unseres ganzen Landes beraten und bei der Regierung und Volksvertretung zur Geltung bringen . Die Landwirtschaftskammer
soll endlich innerhalb der Grenzen des Gesetzes den Kreis ihrer Aufgaben selbst bestimmen , deshalb ist sie befugt , neben der staatlichen

Landwirtfchaftspflege und dieselbe ergänzend auch ihrerseits und aus eigenen Mitteln Maßnahmen und Einrichtungen zur Förderun¬
spezieller landwirtschaftlicher Interessen zu treffen und in ihre Selbstverwaltung zu übernehmen .

Landwirte ! Längst habt Ihr aus Euren Genossenschaften und sonstigen landwirtschaftlichen Vereinigungen den Wert eines

festen Zusammenschlusses aller Berufsangehörigen kennen gelernt und erfahren , wie dadurch erreicht wird , was der Einzelne für sich allem

nicht zu erreichen vermöchte . Jetzt erhaltet Ihr durch das Gesetz eine von Euch selbst zu wählende Vertretung Eurer Gesamtinteressen und

soweit diese überhaupt durch Menschenwerk und Menschenwitz befördert werden können , wird das künftighin nicht zum wenigsten von der

Landwirtschaftskammer und ihrer Wirksamkeit abhängen . Darum Landwirte wählt ! Bleibe keiner daheim , es handelt sich » m
Eure eigensten Interessen , « nd wählt den rechten Mann ! Das ist

Oekoilomierat Georg Frank in Karlsruhe,
der am 11 . d . Mts . in Wilferdingen in einer großen Versammlung von Vertrauensmännern aus dem ganzen Wahlbezirke mit mehr als
100 Stimmen gegen 2 als Kandidat aufgestellt worden ist. Viele von Euch kennen ihn persönlich und wissen , daß er über 30 Jahre als

Pächter des Buckenberges angestrengt gearbeitet , Leid und Freud des Landwirts an sich selbst erfahren hat . Auch ist bekannt , wie Herr
Frank als langjähriger Abgeordneter zur II . Kammer , als Mitglied des Kreisausschusses und des Landwirtschaftsrates nachdrücklich und

unermüdlich für alle großen und kleinen Anliegen der Landwirtschaft eingetreten ist , wie ihm nie eine Mühe zu groß , ein Gang zu be¬

schwerlich war , wenn es galt , die Einstellung größerer Mittel für landwirtschaftliche Zwecke in den Staatsvoranschlag durchzusetzen oder

Beiträge des Staates und des Kreises für dringliche und gerade auch Euch Landwirte nützende Gemeindeaufgaben zu erwirken.

Wähler ! Herr Frank hat stets gezeigt, daß er , selbst Landwirt von Beruf , ein Freund der Landwirte ist und ein Herz hat
für ihre Nöten ; er kennt aus eigener Anschauung die Zustände und Bedürfnisse der Landwirtschaft unseres Wahlbezirks , weiß wo der Hebel
anzusetzen ist, um zu helfen und zu bessern. Darum ist er Euer rechter Vertreter in der Landwirtschaftskammer .

Leider sind von anderer Seite Gegenkandidaten aufgestellt und damit der Versuch gemacht worden , Uneinigkeit in Eure Reihen
zu tragen , obwohl sich die Versammlung in Wilferdingen unter Mitwirkung zahlreicher Vertreter der Konsumvereine und sonstigen land¬

wirtschaftlichen Vereinigungen fast einstimmig und mit großem Beifall für Herrn Frank als Kandidaten erklärt hatte !
Und warum ? Was hat man an Herrn Frank auszusetzen? Er habe seither gegen die Landwirtschaftskammer gestimmt , sagt

Herr Verbandsdirektor Riehm in einer öffentlichen Erklärung , und er sei zu alt , er werde einer energischen Tätigkeit der Landwirtschafts¬
kammer nur hinderlich sein.

Wähler ! Das Elftere ist nicht wahr , Herr Frank hat für das Gesetz gestimmt und gesprochen , hat ausdrücklich anerkannt , e»
sei ein Fortschritt , wenn durch Gesetz eine landwirtschaftliche Interessenvertretung geschaffen und ihr ein weiterer Tätigkeitskreis einaeräumt
werde . — Und er sei kein Jüngling mehr und nicht „ energisch " genug , heißt es weiter . Ja , was hat denn die Laudwirtfchafts »
kammer zn tun ? Doch nicht zu Pflügen und zu dreschen ! Sie soll beraten und begutachten , was der Landwirtschaft frommt und
wo es ihr fehlt , wo und wie ihr zu helfen sei , ob man beabsichtigte Maßnahmen der Gesetzgebung und der Behörden befürworten oder

bekämpfen und abändern soll , ob und welche eigene Einrichtungen und Unternehmungen die Landwirtschaftskammer schaffen und betreiben
und in wieweit sie dazu von der ihr gesetzlich eingeräumten Befugnis der Besteuerung des land - und forstwirtschaftlichen Grundbesitzes
Gebrauch machen soll . Dafür bedarf es nicht jugendlicher Körperkrast , umsomehr aber reicher , in einem arbeitsfameu Leben gereifter
Keuntniffe und Einfichte » , bedarf es umfafienver Erfahrung , wie sie nur aus langjähriger eigener Betätigung in der Land -
rmrtschast und aus häufiger Umschau auch außerhalb des eigenen Betriebs und Landes gewonnen werden kann.

r . . . .. . Wähler ! Diese Kenntniffe « nd Erfahrungen besitzt Herr Frank wie selten Einer , das wissen wir alle und er wird

sie tatkräftig betätigen , wenn Ihr ihn wählt .
Darum erscheint am « . April Alle an der Wahlurne «nd gebt Eure Stimme nur

dem Oekonomierat Georg Frank in Karlsruhe.
Dur lach den 25 . März 1907 .

. ^ . Die Direktion des landwirtschaftliche « Kestrksvereins Durlach ;
^ Vorstand » der landwirtschaftliche « Konsumvereine Dnriach . Grötzinge « . Kleinsteinbach . K- nigsbach . Kpielberg . Merngarten ;

die Vorstände der landwirtschaftliche « Kreditgenossenschaft - », A « - ' Spi - Werg und Weingarten ;
^ Vorstände der Karrernvereine Palnrbach und Ktnpferich und des Spar - « nd Darlehenskassen «»»»!«» Johlingen ; ferner :

* »»ner. Bürgermeister von An » ; Kailer . Bürgermeister von Auerbach ; Wagner . Bürgermeffter von K- rghanse« ; Wagner . Bürger¬
meister von GrStzingr » ; « ohrer . Bürgermeister von Grnnwettersbach ; Maag . Bürgermeister von Kleinsteinbach ; W .

Kenner . Gemeinderat von KSnigsbach ; Uckele, Ratschreiber von Langensteinbach ; Piston . Gemeinderat von V- lmbach ;
Schlegel . Bürgermeister von Singe « ; M »« r. Bürgermeister von K- Ui»ge« ; Koset . Bürgermeister von Spielkers ; Möge».
Bürgermeister von Ktnpferich ; Kau »' Bürgermeister von Untermntschelkach ; Hill » Gemeinderat von Weingarten ; Jager ,
Gemeinderat von Weingarten ; Schäfer , Bürgermeister von Wilferdingen .
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Ostermontag den 1. April
bei günstiger Witterung :

Uurnfahvt
in 2 Abteilungen in der Richtung
Palmbach ; nach dem Treffen ge¬
meinsamer Rückmarsch zur 1 . Rast
auf dem Thomashof (Ankunft
9 ^ Uhr ) , 2 . Rast auf dem Schützen¬
haus (Ankunft 11 Uhr ), Rückkunft
gegen 1 Uhr .

Abmarsch morgens 62 Uhr mit
Spielleuten vom Lokal .

Um rege Beteiligung seitens der
verehrl . Mitglieder bittet

_ Der Borstand .

Turnttbüild WIM.
»eil !

Am Ostermontag unternehmen
die Turner eine Turnfahrt , wie
folgt : Abfahrt 6 *' vorm . , ev . für
Nachzügler 6" vorm , mit der
Staatsbahn nach Karlsruhe . Ab¬
fahrt mit der Albtalbahn 7'° nach
Fischweier und von da zu Fuß
nach Gernsbach .

Mittagessen daselbst beliebig .
Später ev . Weitermarsch nach

Baden und von hier Heimfahrt .
Zahlreiche Beteiligung erwünscht .

CmliMcindc WIM

Hausbesitzer !

Usll !

Hausfrauen !
Am kommenden

Mittwoch de« S . April 1««7 , nachmittags t ' ,- Uhr,fin det Hierselbst im Saale des Gasthauses zur Blume ein einmaliger interessanter

Experimentier -Vortrag
über

statt .
„Dampsrv «äscheret im Kaufe "

Enitritt frei !
Alle Interessenten , namentlich Hausfrauen , denen der Wert ihrer Wäsche bekannt und dieeine richtige Behandlung derselben zu schätzen wissen , werden um ihren Besuch gebeten . Jede , auch diekleinste Familie erzielt ungeheuere Ersparnisse bei bislang unbekannter Schonung der Wäsche .Anschließend hieran : Vorführung eines sehr bewährten Mittels zur Beseitigung des Rauchensder Oefen und Herde .

Eintritt frei !
In Foknsvkvn

Vsrrl»-
und

Vr!azmsrc!>!«ea
sowie

Zcllomtei«s»f;Area
_ halte stets großes Lager -

Gilerchanötung .
fS Blunienstratze fS .

Am Ostermontag findet eine
Turnfahrt in der Richtung Stu¬
pfericherstraße über Palmbach und
Grünwettersbach statt .

Abmarsch präzis '/-7 Uhr morgens
vom Lokal . .

Um zahlreiche Beteiligung bittet
_ Der Borstand .
Verein sSr Logelsrennde

Darlach.
Samstag ,

3« . März ,
/ SM abends 29 Uhr ,

findet

Al - Kersa««lilng
FF im Lokal statt.
_ Der Vorstand .

Wetenklilli WIM.
Ostermontag früh 7'° Uhr Ab¬

fahrt nach Weingarten zum
Gaufest .

Zusammenkunft im Lokal um
L7 Uhr .

Standquartier für Durlacher
Kollegen im „Deutschen Kaiser "
in Weingarten .

Der Vorstand .

2 i -Ls 1LI 1o
kaust zu reellen Preisen

8«. Heinrich Miugtt,Pfiuzstratze 74 .

Geschäfts -Wert '
egung .

Meiner werten Kundschaft teile ich hierdurch ergebenst mit , daßich meine von der Pfinzstraße 78 nach der
Pfirrzftratze 28 (Helenenbad)

verlegt habe und empfehle mein gut sortiertes Lager in 1a. QualitätRuhrnutzkohlen , Fettfchrot , Saarstückkohlen , Schmiedekohlen ,beste Qual . , belg . Snthraeit , Brikett » und Bündelholz .Für das mir bisher in so reichem Maße geschenkte Wohlwollenbestens dankend , bitte ich mir dasselbe auch fernerhin bewahren zuwollen und zeichne Hochachtend

V ^ "
Bestellungen können auch in meiner Privatwohnung , Palmaien¬straße 11 , 2 . St . , gemacht werden .

8ezcIistt; - LröS«W aml LmMi«»-.
Einer geehrten Einwohnerschaft von Durlach und Umgebungzeige hierdurch ergebenst an , daß ich am 3 . April hier , » supksknssso 88 (im Hause des Herrn Doll ) eine

Srot u . Feinbackerei
eröffnen werde .

Durch langjährige Tätigkeit in nur ersten Geschäften und durchVerarbeitung von bestem Material bin ich in der Lage , meine Ab¬nehmer aufs beste zu bedienen .
Indem ich um geneigten Zuspruch bitte , empfehle ich mich

Hochachtungsvoll
IkVrL« ÄrLvdl ttili in ^ Nn , Ast- «. Feinbg

'
ikerei.

5 -

fer - Eier ,
Stück 6 , 6 'j und 7 Pf .

pkilipp l.ugen L filisisn.
Achtung :

Ueber die Feiertage wird ein
4 Jahre altes speckfettes Herr «
fchaftsxferd , das Pfund 25 Pf . ,
ausgehauen .

Pferdemetzgerei, Auerstr. 17.
Evangelischer Gottesdienst .

I. Hst«,fest .
Sonntag den 31 . März 1807 .

In Durlach :
Vormittags !; 10 Uhr : Gottesdienst «eit
Abendmohlrfeier : Herr Dekan Meyer .

Unter Mitwirkung des evang . « irehrn-
gesangvereinS .

Nachm 2 Uhr : Predigt : Herr Stadtvikar
RiemenSperger .

In Wolfartsweier :
Gottesdienst mit Abendmahlsfeier : Herr

Stadtpfarrer Specht .
II. Werfest .

Montag den 1 . April 1907 .
In Durlach :

Vormittags 210 Uhr : Herr Stadtvikar
RiemenSperger .

In Wolfartsweier :
Herr Dekan Meyer .

Evangel . BereinshanS .
(Aehntstraße 4 ) .

Ostersonntag 11 Uhr : Sonntagschule .
„ 8 . Bibl . Vortrag (Herr

Jnsp . Psr . Böhmerlr ).
Montag 8 Uhr : Bibl . Vortrag .
Dienstag 8V, . Jüuglingsabend .
Mittwoch 8 , Gebetsversammlung .
Donnerst . 8V - „ Singstd . ( Männerchor ) .
Freitag 8 „ Sonntagichulvorbereitg .

Ariedenskapelle .
( SetzokdUraße ) .

Osterfest 6 Uhr : Gebctsversammlung .
„ V. 1V » Predigt : Vrcd . Berner .
„ II . Sonntagschule .
. 3 „ Iuugfrauenverein .
„

' -8 « Gesanggottesdienst .
Donnerst . 8 „ Gebetsversammlung .
Freitag 8 „ Jünglingsverein .

Wolfar tsweier :
Osterfest V,3 Uhr : Predigt .

Arbeitsnachweis Tarlach,
Bureau : Rathaus UI - St ., Zimmer Rr . S

Unentgeltliche Auskunft .
Angeboten : _ ,

Fuhrknecht . Mechaniker , Maurer , Srb -
arbeiter , Fabrikarbeiter , Schlosserlehrlrng ,
Glaser .

Gesucht :
Bauschlosser . S «M :ed , Wagner Sattler

und Tapezier , Ban - und Mobe schrei,»er ,
Schubmacher . Schneider . Asphaltarbeiter ,
Di -nstbat - n. Köchin , sowie

Lehrlinge :
Schreiner . Schlosser , Gärtner , Glaser ,

Schmied , Blechner , Gipser , Bäcker und
Konditor , Metzger , Küfer , Wagner . Fcileu -
hanrr , Maler und Tapezier , Gietzer ,
Bildhauer , Drucker , Kaufmann .



ZSMlulle r«r Wm .
Hauptstraße 2 sm Hestgstplatz.)

Zur feierlichen Eröffnung meines bedeutend ver¬
größerten 8 » » ! « » , ausgestattkt mit vollständig neuer ,
allen technisch - modernen Ansprüchen genügender , effektvoller

» »» («lorrsl -skutttMiie » »»
findet am Ostersonntag den 31 . März , nachmittags
4 Nhr beginnend

Kk088S8 kMnung8 - Konröl't,
ausgeführt von der gesamten Kapelle des Wnstkvereins
„Lyra " statt , wozu die verehrt . Einwohnerschaft , sowie titl .
Vereine , Korporationen und Gesellschaften hierdurch höflichst
einladet

Metzger und Gastwirt.
Mache insbesondere auf eine eigens hierzu auser¬

wählte Spezial - Speisekarte und den Ausschank eines

Märzen Bockes
ohne Kreisanfschlag

ergebenst aufmerksam und sehe zahlreichem Besuch
achtend entgegen . _

hoch-

Osteemonlsg , nsckm . 3 Uke :

Großes TanMgniigkll
bei erstklassiger Ballmusik.

Vormittags 11 Uhr : k '
»»i >I,s «rI»oppv « - IlonLei ' K .

wird über
zapft bei :

die Feiertage der-

Einer geehrten Einwohnerschaft von Durlach und Um¬
gebung die ergebene Anzeige, daß ich mein
vom 1. April ab rn

Wem löven, stmMr. Stz, 2. Zt.
verlege. Außerdem bringe ich noch zur Kenntnis, daß ich
durch einen Massenankauf von Zähnen und sonstigen
dazu gehörigen Utensilien von heute ab in der Lage bin.

Künstliche Gebisse, schon her Zahn von 2,8« M an,
zu liefern . Massiv gute Plomben schon von 1,80 Mk ,echte Kronen von 3 Mk . an . Hochachtungsvollst ,

Mk .
o» « !» ! » « !, , KcruptUraße Wr . 70.

IL
.

üoelcbiei ' Iz
.

wird während den Osterfeiertagen in
sämtlichen von uns Bier beziehende »
Wirtschaften verzapft . Zum Besuch der¬
selbe« laden wir sekundlichst ein.

kkLUkisi I^glau , lluklseli.

Den Eingang s 3 »n * l » er k s n klsuksilvn
(garniertewie ««garnierte Hüte, Blumen , Aeder«, MLndern
und Agraffe « ) erlaube mir ergebenst anzuzeigen .

Indem ich den geehrten Damen billige und pünktliche
Arbeit zusichere , empfehle mich

Hochachtungsvoll

Frau L . M.S8LLALSS ,
Aelterftratze 2 ( .

» LL Srauerei, Merstratze,
VlrtsoLla -kb sum L,LrLÄvLlLv11vr .

^ zuverlässiger, erfahrener und gewissenhafter
Lücüsrrsvisor - -

kaufmännischer Berater in schwierigen geschäftl . Ange-
' ferner als kaufmännischer Sachverständiger , ins-

und Durchführung von außergerichtl . kaufmännischen
Auseinandersetzungen nebst den dazu erforderlichen

^
" vrusungen , Inventuren , Bilanzen rr . empfiehlt sich MS WW

ßhemiktl ». SNsmW»,
oon NrlllUjieruugen st. sollst, jsts Kststksllch gehörter Geschiffte.

Meisen Diskretion wird in jeder Richtung zugesichert .
Jede* ?L?E and in geschäftl. Angelegenheiten werden übernommen

'Hwierige Auftrag wird von mir persönlich erledigt .

Ü1v« krilien Vsrelar
1«, LI« LrinkvnpL-r» I» Sro« k»r»ort»« U»»»»».

M. tuin- uen 12» iw oi^»t,»>>i.»L» e«r Ls»!ei.
vir»uu»» »» »«rliw 7S000 I»« . 218- 8 »lelgvl»lnn«

ÜMdstk .

tSvov . lOvov , 8000 , SOOO -

1,088 Ü 2 b/s . ff-orto n»ck llrt« SV kk. »rtr») ru k»be» d«i ^
O. rl 081», N»rl»miks, Sebelstr»»»» 11/15 sß

lturot, Plakate könntlicken Verkaufsstellen. I

Fkrik Metzser Ivllmg Duckch.
Unfern werten Kunden zur gefl. Kenntnis , daß

unsere Geschäfte am Ostersonntag geschlossen sind .
Ver Vvi 8t« i»Ä .

Eimer
Ringhafe « 1
Schwenkkeffel S
Teigschüffel ^
Waffertopf Z

LlovUkslnss xs .rLLdisrt : rsüiss vvdtissl
UlQZLI' iZQd - 3Srbl30llS3

SvLvvLL0SvLALa .l2
mit feinstem Griebengeschmack in emaill. Blechgefäßen als :

sowie in lO- Pfd .- Dosen
r 6 20 geg. Nach» , ob. Vorschuß
In Holzgeb . PreiSl . z . Dienst.

IV . N«nrlei » Zr ,
Kir -S-eim -IeL 182 ( Württ .)r «u««näs znorllsnnungttebreidsn ! "WNKl

,20 - 35 Pfd .i »»-
15- 20 - 35 iS
30- 40 - 60
15- 30 - 50 s

(20- 40 . -

lll. Ksti8nitr , Kai-Kkukk,
wohnt jetzt

L9ii86i ' 8tra886 40 .
Zprsodrslb : Werktags von 11— 1 Uhr in zder

Klinik für Hhren - , Wasen- und Kalrkranke, Kriegs¬
straße 49, in der Wohnung, Kaiserstraße 40 , von 3—4 Uhr .

Lier - dtucteln
?sunö2üss,'Z..

k'risob einFetwffon bei < oi,r . l ' öNIvr .



Darmstädter Hof.
Ueber - re Feiertage empfehle ich einen

hochfeinen Stoff

aus der Brauerei Schrempp und lade
ergebenst ein

_ I 'r . Wirt.
krsusrei rur guten Oilelle.

Morgen Ostersonntag bei guter Witterung :

Großes Garten - Konzert. ZZ
Eintritt frei .

Hierzu ladet freundlichst ein O. l- Liilweig ,
Empfehle ff. Doppelbock und reichhaltige Speisekarte .

Ostermontag von nachm. 3 Uhr ab :
Krosses lanr - Vergnügen .

Ueber die Feiertage ff . Kockbier aus der
Brauerei Eglau , reine Oberländer Weine ,

Hansgemachte Mnrstmare « und Schmartenmage « . Für warme
Küche ist bestens gesorgt. Es ladet freundlichst ein

NV. Me öi-suseei Lauer.

rUK Al.7 ^ki
Ostermontag :

Große Tanz - Belustigung .
Morgens von 11—1 Uhr : Frühschoppen -
Aonzert , wozu höflichst einladet

Ausschank von §§. kovlebivi ».

Hohenwettersbach .

Danksagung .
Für die uns bei dem Hinscheiden

unseres lieben Gatten und Vaters

«loliaini Lratötzr ,
Kannenwirt,

bewiesene Teilnahme , für die zahlreichen
Blumenspenden , für die Begleitung zur
letzten Ruhestätte von nah und fern , ins¬
besondere seitens der Militärvereine von

Hohenwettersbach , Grünwettersbach , Aue , Stupferich und
Palmbach , den Gesangvereinen Liederkranz und Quartett¬
verein Hohenwettersbach für ihre erhebenden Gesänge und
dem Turnverein Hohenwettersbach , dem Wirteverein des
Bezirks Durlach , dem Vertreter des Pfinzgau -Militärvereins -
verbandes Herrn Römmele und Herrn Freiherr von Schilling
für ihre Ansprachen , sowie Herrn Pfarrer Gilg für die er¬
wiesenen Tröstungen sagen wir auf diesem Wege unseren
innigsten Dank.

Hohenwettersbach , 30 . März 1907.

Kür die Kmterkkieöenen :
Kirllruiiie LLrntxi r» , geh. WlllKtt. I

V/irleeksite - Li ölknung unü
Lmpksbiung.

Einem verehrt . Publikum , Freunden und Bekannten
die ergebenste Mitteilung , daß ich am Ostersonntag
den Bierausschank

Zum roten Löwen Wtalftrche 2V)
übernehmen werde . Ich werde bestrebt sein , durch Ver¬
abreichung nur guter Speisen und Getränke bei freund ! ,
und reeller Bedienung mir das Vertrauen meiner werten
Gäste zu erwerben .

Gleichzeitig empfehle den geehrten Vereinen und
Gesellschaften meine hübsch eingerichteten Lokalitäten ,
schönen Tanzsaal und Nebenzimmer zur gefl . Benützung.

Zum Besuche ladet ergebenst ein

Ostermontag von morgens 11 — 1 Uhr :

^ Frühschoppen ^ Konzert.
E Nachmittags von 3 Uhr ab :^ Grosses iLLL -VsrgMZZQ

bei gntbesetztem Orchester.
Ueber die Osterfeiertage ff . Stoff Sockbier .

^

Ostermontag llsn l .
« Großes

Frühschoppen - Konzert ,
ausgeführt vom Instrumental - Mnsikversin ,

wozu ergebenst einladet 8viinörr .
Eintritt frei ! Kein Bieraufschtag !

Verspätet emgetrosseu
100 Pfund Portious - Cabelia « » die ich im Anstrage meiner
Fischfirma

per Pfund zu 15 Pfer nig "WG
verkaufe.

Friedenskapelle ( Seboldstraße 4 ).
Am Osterfcstabeud '^8 Uhr findet ein Gesanggottesdienst

unter Mitwirkung verschiedener Gesangvereine statt .
Von Gesamt - und Einzelchören werden eine Anzahl Ge¬

sangs - Vorträge geboten , welche reichen Genuß versprechen.
Jederma nn ist freundlichst eingeladen ._ _

Hotel Karlsburg Durlach.
ÄS «

Bockbier .

LsteiMntkg Sen 1. April, M 3 Uhr ab:
6rg8888 Isnrvsrgntigen

wozu freundlichst einladet

Ueber die Feiertage Ausschank eines

ff. Urinhlchen
Iscl !- «. kMtdlerr

;

thett und dunkel).

l Großes Tanzvergnügen,
swozn freundlichst einladet

Fritz Forschner.

K
'

ZK « .

April :

Gcht -s
^

mntinl Schweineschmalz
in Deutschland fabriziert ! ! !

in emaillierten Blechgesätzen als :
Eimer
Ringhasen
Schwenkkeffel
Teigschüffe»
Wasserhasen

20 - 35
15— 2S- 3S
30- 40— 60
, 5- 30 - SS
20 - 40

Pfd. es

Bei 50 Pfd . franko .
Lausende Anerkenmivaen .

sowie in 10 Pfd . - Tose»
» 6.50 geq . Nack «-

« ottl - b Vettl « »
Sirchheim Teck. Wurttbg.

Rach» , wird soson vergütet /

Klsyklkkisr- unli lisnllselillklksbriil
^ l . . « udor , » urlwvl » ,

SpWiuUtüt : 2iö§snIsLsr1iL2LseLuhs.
stfinrsii- . 34/36, lelepkon 36 .

«i-t-r«»». Dr-ck »«» «.» » » »,
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